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Bezirksklasse Herren BS

VTTC Concordia Braunschweig III : TSV Watenbüttel II 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Steffens in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Zerling / Steffens nach
3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des VTTC Concordia Braunschweig III im
Match der Bezirksklasse Herren BS einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Watenbüttel II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:34) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Knuth Steffens, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Eckart / Klinke Zerling / Steffens phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Zerling / Steffens mit 3:1 durch. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Heinze und Moritzen bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hinz und Mehler ab dem ersten
Ballwechsel. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Klinke / Terwort waren derweil
Niemann / Kowalczyk, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Torsten
Heinze im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Bastian Klinke. Zwei Sätze lang fand Sven Moritzen gegen Justin Eckart das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Stefan Zerling das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Oliver Mehler und gewann in vier
Sätzen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Knuth Steffens das als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Christian Hinz und gewann 3:1. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Niemann beim 3:0 von
Holger Klinke. Beim Erfolg von Sebastian Kowalczyk gegen Florian Terwort konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des VTTC Concordia
Braunschweig III und des TSV Watenbüttel II in die Box. Die richtige Taktik hatte Torsten Heinze
beim 3:0-Erfolg gegen Justin Eckart ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:5 (Heinze) und 3:3 (Eckart). Sven Moritzen hatte
nachfolgend gegen Bastian Klinke trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 7:11, 5:11, 5:11 kaum eine Chance. 4:6 (Moritzen) bzw. 5:1 (Klinke) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Zerling bei der 1:3-Niederlage gegen Christian
Hinz in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Zerling beendet wurde. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Knuth Steffens machte indes
mit Oliver Mehler beim 11:4, 11:2, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:3 (Steffens) und
2:4 (Mehler). Ein Satz reichte nicht, weshalb Andreas Niemann das Spiel gegen Florian Terwort,
letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Beim folgenden 13:11, 11:5, 11:2 gegen Holger Klinke
fand Sebastian Kowalczyk von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Gewinn
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weist die Saison-Bilanz von Kowalczyk nun 7 Siege bei 2 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. In vier Sätzen siegten Zerling / Steffens gegen Hinz / Mehler und gaben dabei nur
einen Satz her. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VTTC Concordia Braunschweig III war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des VTTC Concordia Braunschweig III geht es nun im nächsten Spiel am
01.11.2023 gegen den TTC Magni II, während der TSV Watenbüttel II am 06.11.2023 gegen den
TTC Grün-Gelb Braunschweig III antritt.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig III

Doppel: Zerling / Steffens 2:0, Heinze / Moritzen 0:1, Niemann / Kowalczyk 0:1 
Einzel: T. Heinze 1:1, S. Moritzen 0:2, S. Zerling 1:1, K. Steffens 2:0, A. Niemann 1:1, S. Kowalczyk
2:0 

 TSV Watenbüttel II
Doppel: Hinz / Mehler 1:1, Eckart / Klinke 0:1, Klinke / Terwort 1:0 
Einzel: J. Eckart 1:1, B. Klinke 2:0, C. Hinz 1:1, O. Mehler 0:2, F. Terwort 1:1, H. Klinke 0:2


